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... wenn Sie den Unterschied hören wollen.

Heidelberg Rohrbacher Str. 57 

Dossenheim Bahnhofsplatz 1

www.hoerwelt-heeg.de

Hier finden Sie uns:
Heidelberg Rohrbacher Str. 57

Heidelberg Karlsruher Str. 84

Dossenheim Bahnhofsplatz 1

Weinheim Grundelbachstaße 25

Wiesloch Hauptstraße 132

www.hoerwelt-heeg.de

Heidelberg 
Dossenheim 

Hier finden Sie uns:

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 0 62 27 / 32 31
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Lederprofi Sinsheim
LEDERPROBLEME? WIR HELFEN.

Wir restaurieren / reparieren
Fahrzeuge / Oldtimer / Sofa / Stühle

Lederprofi  Sinsheim • Hinter der Mühle 1
Fon 0 72 61 - 43 30 • www.Lederprofi -Sinsheim.com

www.Ton-Stuhlundtisch.de

JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

EEEEiiiiiinnnnnnnnbbbbbbbbbaaaaaaaaaaaauuuuuukkkkkkkküüüüüüüüüüccccccccccchhhhhheeeeeeeeeeeeennnnnnnn
wegen Modellwechsel im Abverkauf

74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

Sonntags freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

MÖBEL
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Sonntags
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile

SSeenniioorreennpprroodduukkttee

Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt   

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

Heidelberg. Die Sandhäuser Stra-
ße wurde am vergangenen Mon-
tag südlich der Kreuzung Juden-
chaussee voll gesperrt. Grund da-
für sind Arbeiten am dortigen Um-
spannwerk. Die Umleitung inner-
halb von Sandhausen führt über
die Carl-Benz-Straße und die
Hauptstraße. Für den überörtli-
chen Verkehr wird eine großräumi-
ge Umleitung über die B 535, B 3,
Theodor-Heuss-Straße, Leimbach-
straße und die L 598 eingerichtet.
Die Arbeiten sollen voraussichtlich
bis Freitag, 27. März, abgeschlos-
sen sein. Über mögliche Folgear-
beiten informieren die Stadt Hei-
delberg und die Gemeinde Sand-
hausen gesondert, sobald die Ter-
mine abgestimmt sind. Einen
Überblick über städtische Bau-
maßnahmen mit Auswirkungen
auf den Verkehr gibt es unter
www.heidelberg.de/baustellen red

Vollsperrung
bis 27. März

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeit  2

Lokales 3, 6-8

Gut beraten 4, 5

Rätsel  8

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN

Schriesheim. Grund zur Freude
bei der Stadt Schriesheim und
der Schulgemeinschaft der
Strahlenberger Grundschule:
Die Dietmar Hopp Stiftung un-
terstützt die Neugestaltung des
Schulhofes mit einer Förder-
summe von 800.000 Euro.

Die Gesamtkosten für das
Projekt werden auf rund
1,4 Millionen Euro geschätzt.
Angesichts der angespannten
Haushaltslage der Stadt ist die
Förderzusage von besonderer
Bedeutung. Sie ermöglicht die
Umsetzung eines wichtigen
Vorhabens, das aus eigenen
Mitteln nur schwer realisierbar
wäre, und entlastet zugleich
den städtischen Haushalt.

Bürgermeister Christoph
Oeldorf zeigt sich erfreut: „Ich
danke der Dietmar Hopp Stif-
tung für diese großzügige Un-
terstützung, die auch aus finan-
zieller Sicht von großer Bedeu-
tung ist. Sie ermöglicht es, ein
Projekt dieser Größenordnung
umzusetzen.“

Umgestaltung in
zwei Bauabschnitten
Ziel des Bauprojekts ist es, das
schulische Außengelände um-
fassend bewegungsfördernd zu

gestalten und das Leitmotiv
„Bildung durch Bewegung“
dauerhaft im Schulalltag zu ver-
ankern.

Die Umsetzung erfolgt in
zwei Abschnitten:
EHangbereich: Unbenutzte

Grünflächen werden in einen
attraktiven Spiel- und Aufent-
haltsbereich umgewandelt.
ESchulhof: Der Schulhof

selbst wird bewegungsfördernd
gestaltet. Geplant sind unter an-
derem farbenfrohe Malereien,
bunte Sitzbänke, zusätzliche
Sitz- und Verweilmöglichkeiten
sowie neue Abstellflächen für
Fahrräder und Scooter. Neue
Klettermöglichkeiten und Spiel-
angebote sollen ein motivieren-
des Umfeld für Bewegung
schaffen.

Das Projekt zielt darauf ab,
sowohl Bewegungsanreize zu
schaffen als auch die Aufent-
haltsqualität für die Schüler zu
erhöhen.

Mehrwert für die
gesamte Stadtgesellschaft
Das Außengelände der Schule
wird zudem öffentlich zugäng-
lich sein. Damit profitieren
nicht nur die Jugendlichen der
Strahlenberger Grundschule,

sondern alle Kinder und Fami-
lien im Stadtgebiet von den
neuen Bewegungs- und Aufent-
haltsangeboten.

Bürgermeister Oeldorf be-
tont: „Die Fördermittel ermögli-
chen uns, ein zukunftsweisen-
des Projekt für unsere Kinder
umzusetzen, das Bildung, Be-
wegung und Aufenthaltsquali-
tät miteinander verbindet. Be-
wegung fördert nicht nur die
Gesundheit, sondern auch Kon-
zentration, Lernfreude und so-
ziales Miteinander. Dass dieses
Gelände für die Öffentlichkeit
zugänglich ist, macht das Pro-
jekt zu einem echten Gewinn
für alle Bürger.“

Schulgemeinschaft
zeigt sich begeistert
Die Schulleiterin Stefanie
Zschätzsch hebt hervor: „Wäh-
rend die Schulgemeinschaft in
den letzten zehn Jahren viele
Baustellen direkt angrenzend
an unser Schulgelände geduldig
gemeistert hat, wuchs der
Wunsch nach einem bewe-
gungsfreundlichen Schulhof
immer mehr. Gemeinsam mit
Kollegium, Kindern, Eltern, der
Stadtverwaltung, den Gemein-
deräten und unserem Spiel-

platzpädagogen Prof. Dr.
Schwarz haben wir bereits vor
vier Jahren die Projektgruppe
‚Schulhofplanung‘ ins Leben
gerufen.“

Aufgrund der angespannten
Haushaltslage schien eine Um-
setzung in diesem Jahr zunächst
kaum möglich. „Genau zum
richtigen Zeitpunkt kam nun
die großzügige Spendenzusage
der Dietmar Hopp Stiftung. Die-
ses beeindruckende Geschenk
ist nicht nur eine finanzielle Un-
terstützung – es ist ein Zeichen
von Wertschätzung und Ver-
trauen in unsere bewegungs-
freundliche pädagogische Ar-
beit und wird den Schulalltag
unserer Kinder nachhaltig be-
reichern.“

Bewegung als fester
Bestandteil des Schulalltags
Grundlage der Förderung durch
die Dietmar Hopp Stiftung ist
das Bekenntnis der Schulge-
meinschaft, Bewegung konzep-
tionell im Schulalltag zu veran-
kern und dauerhaft weiterzu-
entwickeln. Ziel ist, mehr Bewe-
gung zu einem selbstverständli-
chen Bestandteil des täglichen
Lernens und Lebens an der
Schule zu machen. red

Stiftung unterstützt
Schulhof-Neugestaltung
GRUNDSCHULE STRAHLENBERG: Förderung ermöglicht bewegungsfreundliches Außengelände.

Bunte Sitzbänke, Kletterangebote und Spielflächen: Die Neugestaltung des Schulhofs der Strahlenberger Grundschule lädt Kinder und Familien
zum Bewegen und Verweilen ein. BILD: STADT SCHRIESHEIM

Schlierbach. Heidelbergs Ober-
bürgermeister Eckart Würzner
lädt im Rahmen seiner Ge-
sprächsreihe „Espresso mit Eckart
Würzner“ Bürger zu einem Aus-
tausch ein. Das Treffen findet am
Sonntag, 22. März, von 15.30 bis
17 Uhr im Café Patchwork in der
Schlierbacher Landstraße 130 in
Schlierbach statt. In lockerer At-

mosphäre möchte Oberbürger-
meister Würzner mit den Bewoh-
nern des Stadtteils ins Gespräch
kommen und sich austauschen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.  red

„Espresso mit
Eckart Würzner“
CAFÉ PATCHWORK IN SCHLIERBACH

Weitere Infos im Internet
unter www.heidelberg.de/

oberbürgermeister.

i
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Heidelberg. Wer jetzt schon plant, kann
sich entspannt auf die Schulferien freuen:
Die Heidelberger Ferienlandschaft bietet
Kindern und Jugendlichen eine große
Auswahl an Angeboten für das gesamte
Jahr. Gleichzeitig unterstützt sie Eltern da-
bei, Familie und Beruf besser miteinander
zu vereinbaren. Ein Blick auf das Ferien-
portal unter www.heidelberger-
ferienportal.de lohnt sich. Allein für die
kommenden Osterferien sind dort mehr
als 80 Veranstaltungen gelistet – viele da-
von haben derzeit noch freie Plätze.

Trotz der angespannten Haushaltslage
hält die Stadt Heidelberg an ihrem An-
spruch fest, allen Kindern schöne Ferien-
erlebnisse zu ermöglichen – auch dann,
wenn Familien nur über ein geringes Ein-
kommen verfügen. Deshalb gibt es auch
in diesem Jahr wieder Feriengutscheine
zur finanziellen Entlastung. „Gerade wenn
Familien sich keinen gemeinsamen Ur-
laub leisten können, sind Freizeiterlebnis-
se während der langen Ferienzeiten für
Kinder und Jugendliche besonders wich-
tig. Darum sind die Heidelberger Ferien-
gutscheine ein wichtiges Instrument für
Teilhabe“, sagt Stefanie Jansen, Bürger-
meisterin für Soziales, Bildung, Familie
und Chancengleichheit.

Bereits jetzt sind im Ferienportal für
das gesamte Jahr 2026 fast 400 Angebote
zur Feriengestaltung zu finden. In den
kommenden Wochen werden weitere
Veranstaltungen hinzukommen. Damit
bleibt das Heidelberger Ferienprogramm
mit seiner Vielfalt ein in der Region ein-

zigartiges Angebot.
Auf dem Programm stehen unter ande-

rem ein Hip-Hop-Camp, Schwarzlichtthe-
ater, Städtetouren, Zoo-Erlebnisse, Man-
ga-Workshops, Musicalangebote, Sport-
wochen, Kunstaktionen, Kochkurse und
Kurse zur Selbstbehauptung. Das Ferien-
portal des Kinder- und Jugendamtes er-
leichtert die Ferienplanung erheblich.
Über verschiedene Filter können Eltern
und Kinder gezielt nach Alter, Zeitraum,
Themen oder finanziellen Rahmenbedin-
gungen suchen. Zudem zeigt das Portal
transparent Kosten und verfügbare Plätze
an. Interessante Angebote lassen sich au-
ßerdem in einer persönlichen Merkliste
speichern. Auch für Schulanfänger gibt es
speziell gekennzeichnete Programme im
Ferienportal.

Feriengutscheine für Familien
mit geringem Einkommen
Mit den Heidelberger Feriengutscheinen
unterstützt die Stadt Familien mit gerin-
gem Einkommen. Beim Erstantrag oder
bei der Verlängerung des Heidelberg-Pas-
ses beziehungsweise des Heidelberg-Pas-
ses+ in den Bürgerämtern erhalten Fami-
lien automatisch für jedes Kind zwischen
fünf und 17 Jahren drei Feriengutscheine
im Wert von jeweils 120 Euro. Diese Gut-
scheine können bei vielen ganztägigen
Angeboten und Freizeitfahrten eingesetzt
werden. Die Kosten übernimmt die Stadt
Heidelberg. Weitere Informationen sind
im Internet unter www.heidelberg.de/
feriengutscheine zu finden.

Über eine entsprechende Filterfunkti-

on im Ferienportal werden alle Angebote
angezeigt, bei denen Ermäßigungen mög-
lich sind oder Feriengutscheine genutzt
werden können.

Jetzt schon
an die Sommerferien denken
Auch für die Sommerferien lohnt sich ei-
ne frühzeitige Planung. Heidelberger Kin-
der und Jugendliche können aus einer be-
sonders großen Auswahl an Angeboten
wählen – von Betreuungsangeboten vor
Ort bis hin zu Freizeitfahrten zu Zielen im
In- und Ausland. Ein besonderes High-
light steht in diesem Jahr ebenfalls an: Der
Heidelberger Ferienpass feiert sein 50. Ju-
biläum und steht unter dem Motto „Back
to the 70‘s!“. Der Ferienpass ist ein Ange-
bot des Kinder- und Jugendamtes. Das
vollständige Programm wird ab Mitte Juni
online unter www.unser-
ferienprogramm.de/heidelberg veröffent-
licht.

Ferienbetreuung
an Heidelberger Grundschulen
Der Verein päd-aktiv e. V. organisiert im
Auftrag der Stadt Heidelberg während al-
ler Ferienzeiten eine verlässliche ganztä-
gige Betreuung an verschiedenen Heidel-
berger Grundschulstandorten. Die Ange-
bote umfassen themenbezogene Projekte
sowie zahlreiche Ausflüge. Damit die Be-
treuung langfristig und bedarfsgerecht ge-
plant werden kann, endet die Anmelde-
frist für diese Angebote am 15. März 2026.
Weitere Informationen sind online unter
www.paed-aktiv.de erhältlich. red

Große Auswahl für
Kinder und Jugendliche 
PROGRAMM: Im Ferienportal der Stadt Heidelberg sind fast 400 Angebote zu finden.

Jetzt reinschauen und Ferien planen: Das Heidelberger Ferienportal bietet fast 400 Angebote von Ostern bis Weihnachten. BILD: FELIX BÄCKER

Heidelberg. Die Kultkneipe
KARL in Heidelberg darf sich
auf ein besonderes Konzert
freuen: Am Donnerstag,
26. März, macht die im Rhein-
Neckar-Raum bekannte Band
CRUSH Station in der beliebten
Altstadt-Location. Das Konzert
verspricht einen Abend voller
Energie, Spielfreude und musi-
kalischer Vielfalt – genau das,
wofür CRUSH seit Jahren be-
kannt ist.

Beliebte Partyband
der Region
Die sechs Musiker haben sich in
der regionalen Musikszene
längst einen Namen gemacht.
Mit über 20 Auftritten pro Jahr
gehören sie zu den meistge-
buchten und beliebtesten Par-
tybands der Region. Ihr Ruf ba-
siert auf abwechslungsreichen
Setlists, einem druckvollen Li-
vesound und der Fähigkeit, je-
des Publikum vom ersten bis
zum letzten Song mitzuneh-
men. Das Gästebuch der Band
spricht für sich: Zahlreiche Ein-
träge loben die „anhaltende
Spielfreude, hohe Qualität bei

allen Musikern, super Songaus-
wahl und besten Sound“.

Frontmann Rainer Herrmann
sorgt für Stimmung
Eine besondere Rolle spielt
Frontmann Rainer Herrmann.
Mit seiner ausdrucksstarken
Stimme, charismatischen Büh-
nenpräsenz und überraschen-
den Show-Elementen sorgt er
regelmäßig für ausgelassene
Stimmung im Publikum. Egal
ob Rock-Klassiker, aktuelle
Pop-Hymnen oder mitreißende
Party-Hits – CRUSH versteht es,
jeden Song zu einem echten
Live-Erlebnis zu machen.

Die Kultkneipe KARL, be-
kannt für ihre gemütliche, urige
Atmosphäre und die Nähe zu
den auftretenden Künstlern,
bietet dafür den idealen Rah-
men. Wer CRUSH bereits live
erlebt hat, weiß: Hier findet kein
gewöhnliches Konzert statt,
sondern ein Abend zum Mitsin-
gen, Tanzen und Mitfeiern. Los
geht es gegen 19 Uhr.

Weitere Informationen zu
CRUSH gibt es online unter
www.crushlive.de.  red

CRUSH rockt KARL
MUSIKABEND IN DER ALTSTADT

Marc Fibich (Bass), Nico Braxmaier (Keyboards), Rainer Herrmann
(Gesang), Hannes Wölfer (Gitarre), Christian Fichtner (Schlagzeug) und
Philipp Maas (Gitarre) sorgen für Stimmung im KARL. BILD: BAND

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Bergstraße. Egal ob Kinder, El-
tern oder Senioren: Nach dem
Besuch beim Blütenwegfest
sieht man meist nur zufriedene
und glückliche Gäste auf dem
Heimweg. Dafür geben sich die
Veranstalter und Mitwirkenden
jedes Jahr große Mühe. Auch für
das kommende Fest wurde wie-
der ein abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt.

Kulinarische Vielfalt
entlang der Strecke
Auf einer Länge von 8,2 Kilome-
tern reiht sich eine beeindru-
ckende Vielfalt an Angeboten
aneinander – mit über 60 Statio-
nen, die zum Verweilen einla-
den. Kulinarisch ist für jeden
Geschmack etwas dabei: Herz-
hafte Spezialitäten wie Wild-
bratwurst, Zwirnswurst oder
Gulasch stehen ebenso auf der
Karte wie Gemüse-Maulta-
schenspieße, Käsespätzle, Veg-
gie-Eintopf oder Würzölkartof-
feln.

Wer es lieber süß mag,
kommt ebenfalls auf seine Kos-
ten. Schupfnudeln oder Kartof-
felpuffer mit Apfelmus locken
genauso wie Kaffee und Ku-
chen, Waffeln oder Muffins. Da-
zu gibt es eine große Auswahl
an Getränken: Wein und Bier
aus der Region, Säfte und Limo-
naden oder auch einen Secco,

ein Kastanienpils oder einen
kleinen Cocktail zwischen-
durch.

Information und Einblicke
in Natur und Landschaft
Neben dem kulinarischen An-
gebot bietet das Blütenwegfest
auch zahlreiche Informations-
stände. Der Verein „Blühende

Bergstraße“ zeigt an verschiede-
nen Orten, welche positiven
Veränderungen das Projekt in
der Landschaft bereits bewirkt
hat. Darüber hinaus präsentie-
ren Projektpartner spannende
Themen aus den Bereichen Na-
turschutz, Umweltschutz,
Landwirtschaft, Gartenbau und
Tourismus. So wird das Fest
auch zu einer Gelegenheit,
mehr über die Region und ihre
nachhaltige Entwicklung zu er-
fahren.

Abenteuer für Kinder
Für Kinder wird die Veranstal-
tungsstrecke zu einem echten
Erlebnis. An 16 Standorten war-
ten abwechslungsreiche Aktio-
nen auf den Nachwuchs – und
manchmal dürfen auch die El-
tern mitmachen. Ob Goldwa-
schen oder Mikroskopieren,
Basteln, Rätseln, Spielen oder
Actionangebote: Langeweile
kommt hier garantiert nicht auf.
Ein besonderes Highlight ist das

Blütensammelspiel der „Blü-
henden Bergstraße“. Wer fleißig
sammelt, hat die Chance auf at-
traktive Preise.

Für die passende Atmosphä-
re sorgen auch in diesem Jahr
wieder Wandermusiker, die ent-
lang der Strecke unterwegs
sind. Mal mit ruhigen Klängen,
mal mit mitreißender Musik
sorgen sie für gute Stimmung
und überraschen die Gäste im-
mer wieder aufs Neue.

Auch beim diesjährigen Blü-
tenwegfest hoffen alle Beteilig-
ten wieder auf viele zufriedene
Besucher. Bleibt nur noch der
Blick zum Himmel: Auf gutes
Wetter setzen die Veranstalter
traditionell ebenfalls – und bis
auf eine Ausnahme hat das in
den vergangenen Jahren auch
immer hervorragend funktio-
niert. red

8,2 Kilometer mit über 60 Stopps
AUSFLUGSTIPP: Blütenwegfest am 12. April mit Rundum-Angebot in Sulzbach, Hemsbach und Laudenbach.

Das Fest für die ganze Familie lädt zum Entdecken, Genießen und
Mitmachen ein. BILD: STADT WEINHEIM

Das Blütenwegfest findet
am Sonntag, 12. April, von

11 bis 17 Uhr statt.

i

Heidelberg. Tierhilfe Anubis
sucht ein Zuhause für Ron-
da. Fremden gegenüber ist
sie anfänglich schüchtern
und zurückhaltend. Mit ih-
ren Artgenossen kommt sie
sehr gut klar. Darüber hinaus
ist Ronda sehr verspielt. „Wir
suchen für Ronda eine ruhi-
ge Familie, die Geduld mit
ihr hat, sie anfänglich nicht
überfordert und in Ruhe an-

kommen lässt“, schreibt die
Tierhilfe. Ronda braucht
Zeit, bis sie Vertrauen fasst.
Sie soll Freigang in sicherer
und katzengerechter Umge-
bung bekommen und wird
nicht als reine Wohnungs-
katze vermittelt. red/BILD: ANUBIS

Ruhige Familie
für Ronda gesucht

Wer Ronda kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org



LOKALESFR/SA, 13./14. MÄRZ 2026 3BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

SONNTAGS-VERKAUF

go.kuechen-aktuell.de/A90

 KÜCHENKAUF
 KANN SO

JETZT TERMIN 

      VEREINBAREN!

IN BRÜHL BEI MANNHEIM, RENNERSWALD 6-12

  AB 12:00 UHR GEÖFFNET VON 13:00 - 18:00 UHR
BERATUNG & VERKAUF

SONNTAG, DEN 22.03.2026
  4-teiliges Set

  inklusive Pfanne

  + Pfanne

FISSLER Topf- und 
Pfannenset PURE, 

Made in Germany, herge-
stellt aus 90% recyceltem 

18/10 Edelstahl, Fissler 
Superthermic Boden, 

10 Jahre Garantie, be-
stehend aus Kochtopf 

20 cm und 24 cm, Stiel-
kasserolle o.D. und einer 

Stielpfanne. Geeignet 
für alle Herdarten. Töpfe 

für die Verwendung im 
Backofen bis 180° geeignet, 

Pfanne bis 230°.

FISSLER Pfanne 
ESSENTIAL Made in 

Germany, Keramikbe-
schichtung hergestellt ohne 

PFAS/PTFE, nachhaltig 
in Deutschland aus 100% 

recyceltem Aluminium 

ZWILLING Besteck King 
matt, 60-tlg.,18/10 Edel-
stahl rostfrei mattiert

Zugabe zum Küchenkauf!

Gesamtwert 
der Zugabe

807,UVP
99

DIREKT NEBEN DEM

SCHECK-IN CENTER

 UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO - FR: 10.00 - 19.00 Uhr
jeden SA: 9.00 - 18.00 Uhr

Küchen Aktuell GmbH
68782 Brühl
Rennerswald 6-12
Tel. 06202- 58732-0

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH I  SENEFELDERSTRASSE 2B I 38124 BRAUNSCHWEIGSonntag verkaufsoff en: 12.00 - 18.00 Uhr

Bergheim/Heidelberg. Im Zuge
des Baus der Da-Vinci-Brücke,
der neuen Rad- und Fußweg-
brücke zwischen der Ochsen-
kopfwiese in Bergheim und
dem Luxor-Kino in der Bahn-
stadt, hat die Stadt Heidelberg
entlang der Gneisenaustraße
neue Bäume gepflanzt. Dort
wachsen nun sechs Feldahorne,
die die bestehende Baumreihe
fortsetzen und die bereits vor-
handenen elf Bäume ergänzen.

Aufgrund der Pflanzarbeiten
bleibt der Gehweg auf dieser
Straßenseite noch gesperrt.

Auf der Da-Vinci-Brücke, die
Ende 2025 eröffnet wurde, lau-
fen derzeit noch die letzten
Restarbeiten. Für Arbeiten in
der Höhe kommt ein Hubstei-
ger zum Einsatz. Aus Sicher-
heitsgründen muss die Brücke
daher am Montag und Diens-
tag, 16. und 17. März, vollstän-
dig gesperrt werden. red

Baumreihe in
Bergheim ergänzt
SPERRUNG DER DA-VINCI-BRÜCKE

Sechs Feldahorne hat die Stadt Heidelberg zum Wochenanfang an der
Gneisenaustraße gepflanzt. BILD: STADT HEIDELBERG

Heidelberg. Mit bunten Bän-
dern, fröhlichen Liedern und
der traditionellen Sommertags-
brezel verabschieden Heidel-
berger bei den Sommertagszü-
gen in den Stadtteilen wieder
den Winter. Ein besonderer Hö-
hepunkt ist der zentrale Som-
mertagszug in der Altstadt, der
in diesem Jahr am Sonntag,
15. März, stattfindet. Der Zug
setzt sich um 15 Uhr in der
St.-Anna-Gasse in Bewegung.
Von dort führt die Route durch
die Hauptstraße bis zum Korn-
markt. Angeführt wird der Zug
von der historischen Figur „Li-
selotte von der Pfalz“, der Kin-
der mit bunt geschmückten

Sommertagsstecken folgen.
Musikalisch begleitet wird

der Zug von der Blaskapelle aus
dem Pfaffengrund. Ganz im
Sinne eines überlieferten Zitats
der „Liselotte von der Pfalz“ zie-
hen die Kinder ihre zuvor ge-
schmückten Butzen durch die
Straßen der Altstadt. Am Korn-
markt wird schließlich die Ge-
schichte des Sommertagszuges
erzählt, bevor symbolisch der
Winter verbrannt wird. Im An-
schluss verteilt die Jugendfeuer-
wehr die traditionellen Som-
mertagsbrezeln an die Kinder.

Die Organisation des zentra-
len Sommertagszuges über-
nimmt in diesem Jahr erstmals

der Stadtteilverein Altstadt –
Verein Alt-Heidelberg, der da-
mit für Planung und Durchfüh-
rung der traditionsreichen Ver-
anstaltung verantwortlich ist.

Sommertagszüge in den
Heidelberger Stadtteilen
Neben der Altstadt wird der
Winter auch in vielen weiteren
Heidelberger Stadtteilen mit
Sommertagszügen verabschie-
det. Folgende Termine sind
beim Amt für Öffentlichkeitsar-
beit gemeldet:
ERohrbach: Sonntag,

15. März, 14.30 Uhr – Start und
Ziel: Eichendorffschule
ESchlierbach: Samstag,

21. März, 14 Uhr – Start: Platz
der Begegnung, Ziel: Grillplatz
der Orthopädischen Klinik
EHandschuhsheim: Sonn-

tag, 22. März, 13 Uhr – Start:
Ecke Handschuhsheimer Land-
straße/Kapellenweg, Ziel: Gra-
hampark
EWeststadt: Sonntag,

22. März, 14.30 Uhr – Start und
Ziel: Wilhelmsplatz
EZiegelhausen: Sonntag,

29. März, 13.30 Uhr – Start:
Stiftsmühle, Ziel: Kuchenblech
EEmmertsgrund: Sonntag,

12. April, 15 Uhr – Start: Otto-
Hahn-Straße, Ziel: Emmerts-
grundschule
EPfaffengrund: Sonntag,

26. April, 13 Uhr – Start: Schul-
platz
EWieblingen: Sonntag,

26. April, 15 Uhr – Start: Wall-
straße (Höhe Fröbelschule),
Ziel: Kerweplatz

Mit den Sommertagszügen
pflegt Heidelberg eine lange
Tradition: Kinder, Familien und
Vereine kommen zusammen,
um gemeinsam den Winter zu
verabschieden und den Früh-
ling willkommen zu heißen.
Bunte Stecken, Musik und die
beliebten Sommertagsbrezeln
sorgen dabei Jahr für Jahr für ei-
ne fröhliche Atmosphäre in den
Straßen der Stadt. red

Bunte Stecken, Musik und Brezeln
TRADITION: Beim Sommertagszug verabschieden Kinder den Winter.

Heidelberg. Auf einem städti-
schen Grundstück im Bereich
Speyererhof hat die Stadt Hei-
delberg insgesamt 30 Jungbäu-
me verschiedener Apfel- und
Birnensorten gepflanzt. Die
Nachpflanzung ist notwendig,
da auf den Flächen ältere Streu-
obstbäume nach und nach aus-
fallen. So wird der Bestand ge-
zielt ergänzt und die Streuobst-
wiese langfristig gesichert.

Teil eines Förderprojekts
zur Obstbaumpflege
Die Maßnahme ist Bestandteil
des dreijährigen Förderprojekts
„Obstbaumpflanzung und
-pflege in Heidelberg“ beim Na-

turpark Neckartal-Odenwald.
Das Umweltamt der Stadt Hei-
delberg plant und koordiniert
die Pflanzungen fachlich. Ziel
ist es, die Biodiversität zu erhal-
ten und den wertvollen Lebens-
raum Streuobstwiese langfristig
zu sichern.

Durch regelmäßige Nach-
pflanzungen entsteht ein dauer-
hafter, unterschiedlich alter und
strukturierter Baumbestand.
Dabei werden auch Höhlen-
bäume berücksichtigt, die als
wertvolle Lebensräume für ver-
schiedene Tierarten dienen.

Mit dem Projekt trägt das
Umweltamt dazu bei, die biolo-

gische Vielfalt der heimischen
Flora und Fauna zu erhalten.
Streuobstwiesen zählen zu den
artenreichsten Lebensräumen
Mitteleuropas und bieten zahl-
reichen Tieren ein Zuhause, da-
runter Wendehals, Wildbienen
und Fledermäuse. Neben der
Förderung der Artenvielfalt
wird durch die Pflanzung alter
Obstsorten auch die genetische
Vielfalt und das Kulturgut Streu-
obstwiese bewahrt.

Einbindung in die
Naturparkkulisse
Die Flächen liegen in der Natur-
parkkulisse des Naturparks Ne-
ckartal-Odenwald. Das Vorha-
ben knüpft an das Landschafts-
pflegekonzept des Naturparks
an und soll Besucherinnen und
Besucher für die Pflege und den
Erhalt dieser Kulturlandschaft
sensibilisieren.

Gefördert wird das Projekt
im Rahmen des GAP-Strategie-
plans Deutschland 2023–2027
und finanziert mit Mitteln der
Europäischen Union (ELER) so-
wie des Landes Baden-Würt-
temberg. Die Pflanzungen am
Speyererhof leisten damit einen
wichtigen Beitrag zum Erhalt
der Streuobstwiesen, zur Förde-
rung der Biodiversität und zum
Schutz des Kulturguts in Hei-
delberg.  red

Förderung der
biologischen Vielfalt
SPEYERERHOF HEIDELBERG: 30 neue Obstbäume gepflanzt.

Im Bereich Speyererhof hat die Stadt Heidelberg 30 junge Apfel- und
Birnbäume gepflanzt. Sie tragen zur langfristigen Sicherung der
Streuobstwiese bei und stärken die Biodiversität. BILD: STADT HEIDELBERG

Handschuhsheim/Heidelberg.
Die Stadtwerke Heidelberg set-
zen den Ausbau des klima-
freundlichen Fernwärmenet-
zes in Heidelberg-Hand-
schuhsheim fort. Ab Montag,
16. März, beginnen zeitgleich
Arbeiten im Philipp-Wolfrum-
Weg und in der Max-Reger-
Straße.

Philipp-Wolfrum-Weg
Im Philipp-Wolfrum-Weg wird
eine Fernwärmeleitung verlegt.
Zusätzlich werden die Wasser-
leitungen und, wo nötig, die
Wasserhausanschlüsse erneu-
ert. Die Arbeiten finden zwi-
schen der Berliner Straße und
der Richard-Wagner-Straße
statt und sollen voraussichtlich
bis Mitte September 2026 ab-
geschlossen sein.

Max-Reger-Straße
Parallel dazu wird auch in der
Max-Reger-Straße ab dem
16. März eine Fernwärmelei-
tung verlegt. Die Arbeiten zwi-
schen den Hausnummern 5
und 10 sollen Ende April die-
sen Jahres abgeschlossen sein.

Verkehr und Erreichbarkeit
In beiden Straßen werden die
Fahrbahnen für Kraftfahrzeuge
gesperrt. Der Verkehr wird je-

weils umgeleitet. Zufußgehen-
de und Radfahrende können
die Baustellenbereiche passie-
ren. Rettungswege bleiben je-
derzeit frei, und die Müllabfuhr
erfolgt wie gewohnt.

Die Maßnahmen sind Teil
des forcierten Ausbaus des
Fernwärmenetzes, der auf der
kommunalen Wärmeplanung
der Stadt Heidelberg basiert
und zur Umsetzung der Klima-
schutzziele von Stadt und Land
beiträgt. Immobilienbesitzen-
de, die an einem Fernwärme-
anschluss interessiert sind,
können ein unverbindliches
Angebot über das Netzportal
unter netzportal.swhd.de ein-
holen. red

Stadtwerke starten
Bauarbeiten am Montag
FERNWÄRMEAUSBAU IN HANDSCHUHSHEIM

Weitere Informationen zur
Fernwärme und zur Förde-

rung des Anschlusses finden sich
unter www.swhd.de/fernwaerme.

i

Der Fernwärmeausbau bringt
Baustellen. BILD: REGINAL/PIXABAY.COM
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5,00€
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Pizza Margherita 26 cm ø

Pizza Hawaii 26 cm ø

Pizza Salami 26 cm ø

Pizza Thunfisch 26 cm ø
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DENKENSIE JETZTSCHON

ANFLOH- + ZECKENSCHUTZ

Hautprobleme?

Wir beratenSie gerne

undkompetent

ZOO & Co. Mannh
eim

Sonderbur
ger Straße

8

68307 Mann
heim

Tel. 0621 78
966444

Öffnungsze
iten:

Mo. - Sa. 10
.00 - 18.30 U

hr

ZOO & Co. Heidel
berg

Grenzhöfer
Weg 31

69123 Heid
elberg

Tel. 06221 1
66173

Öffnungsze
iten:

Mo. - Fr. 9.3
0 - 19.00 Uh

r

Sa. 9.30 - 18
.00 Uhr

Mo a. 0.00 .3 hr

Grenzhöfer
eg

6912 eidelberg

Tel. 6221 66173

Öffnungsze
iten:

Mo r. .3 9.00 hr

Kanzlei für Verkehrs- und Familienrecht

Lüdtke & Munzinger
Hauptstr. 21/1, 69245 Bammental

Wenn es kracht und keiner lacht

Tel.: 06223 / 22 42 E-Mail: info@anwaelte-luedtke.de
homepage: www.anwaelte-luedtke.de
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GUT BERATEN
Bilder: Pixabay

HEIDELBERGER

PÄDAGOGIUM
GEMEINNÜTZIGES BILDUNGSINSTITUT GmbH

Heidelberger Pädagogium gGmbH
Schröderstr. 22a, 69120 Heidelberg, Tel. 06221-45680

info@heidelberger-paedagogium.de
www.heidelberger-paedagogium.de

NACHHILFE
FREMDSPRACHEN
DEUTSCH für Ausländer
INTEGRATIONSKURSE
SPRACHPRÜFUNGEN

– kleine Arbeitsgruppen
– erfahrene Fachlehrer
– soziale Preise
WIR BERATEN SIE GERNE!

In vielen Bereichen des tägli-
chen Lebens spielen Fachkräfte
eine entscheidende Rolle. Be-
sonders deutlich wird das in ei-
ner Kanzlei, einemTiergeschäft,
im Bereich Pädagogik und
Nachhilfe, aber auch in der Gas-
tronomie oder in neuen Berufs-
feldern, die in den vergangenen
Jahren entstanden sind. Ob-
wohl diese Bereiche auf den
ersten Blick unterschiedlich
wirken, haben sie etwas Ent-
scheidendes gemeinsam: Men-
schen suchen hier kompetente
Beratung, Vertrauen und indivi-
duelle Lösungen.

Rechtliche Unterstützung
in Kanzleien
In einer Kanzlei unterstützen
Fachkräfte wie Rechtsanwältin-
nen, Rechtsanwälte oder juristi-
sche Mitarbeitende Menschen
bei rechtlichen Fragen und Pro-
blemen. Sie analysieren Situati-
onen, erklären komplexe Geset-
ze verständlich und helfen da-

bei, die bestmögliche Entschei-

dung zu treffen. Gerade weil

rechtliche Themen oft kompli-

ziert sind, ist fachliches Wissen

unerlässlich. Eine gute Bera-

tung vor Ort ermöglicht es, Fra-

gen direkt zu klären und indivi-
duelle Lösungen zu finden.

Fachwissen in Tiergeschäften
Auch in einemTiergeschäft sind
Fachkräfte sehr wichtig. Sie
kennen sich mit der Haltung,
Ernährung und Pflege verschie-
dener Tiere aus und können
Kundinnen und Kunden pas-
sende Produkte empfehlen. Ob
es um das richtige Futter, die
Ausstattung für ein Aquarium
oder die Bedürfnisse eines
Haustiers geht – qualifizierte
Beratung sorgt dafür, dass Tiere
artgerecht gehalten werden und
sich ihre Besitzer gut informiert
fühlen.

Pädagogik und Nachhilfe:
individuell fördern
Im Bereich Pädagogik und
Nachhilfe sind Fachkräfte eben-
falls unverzichtbar. Pädagogin-
nen, Pädagogen oder Nachhil-
felehrkräfte unterstützen Kinder
und Jugendliche beim Lernen

und helfen ihnen, schulische
Herausforderungen zu meis-
tern. Dabei vermitteln sie nicht
nur Wissen, sondern fördern
auch Motivation, Selbstvertrau-
en und Lernstrategien. Durch
ihre Erfahrung erkennen sie in-
dividuelle Stärken und Schwä-
chen und können den Unter-
richt entsprechend anpassen.

Gastronomie:
mehr als gutes Essen
Auch in der Gastronomie zeigt
sich, wie wichtig qualifizierte
Fachkräfte sind. Köchinnen und
Köche, Servicekräfte oder Res-
taurantleitungen sorgen nicht
nur für gutes Essen und einen
reibungslosen Ablauf, sondern
beraten Gäste auch bei der Aus-
wahl von Speisen und Geträn-
ken. Sie kennen Zutaten, Zube-
reitungsarten und oft auch die
Herkunft der Produkte. So ent-
steht ein besonderes Erlebnis,
bei demGäste sich gut aufgeho-

ben fühlen und neue kulinari-
sche Entdeckungen machen
können.

Neue Berufsfelder: moderne
Bedürfnisse im Fokus
Neben diesen klassischen Be-
reichen entstehen außerdem
immer wieder neue Berufsfel-
der, die auf moderne Bedürfnis-
se reagieren. Ein Beispiel dafür
ist der Beruf des Ordnungsco-
achs. Diese Fachkräfte helfen
Menschen dabei, mehr Struktur
in ihren Alltag oder ihre Wohn-
räume zu bringen. Sie beraten,
wie man sinnvoll sortiert, orga-
nisiert und dauerhaft Ordnung
hält. Dabei geht es nicht nur um
Aufräumen, sondern auch um
praktische Systeme und eine
nachhaltige Veränderung von
Gewohnheiten.

Beratung als
verbindendes Element
Das verbindende Element all

dieser Bereiche ist die qualifi-
zierte Beratung durch Fachkräf-
te. Ihr Wissen, ihre Erfahrung
und ihr Verständnis für indivi-
duelle Bedürfnisse sorgen da-
für, dass Menschen die best-
möglichen Tipps und Lösungen
erhalten. Besonders im persön-
lichen Gespräch vor Ort können
Fragen direkt geklärt, Unsicher-
heiten beseitigt und passende
Empfehlungen gegeben wer-
den.

Fazit: Fachkräfte
machen den Unterschied
So zeigt sich: Egal ob rechtliche
Unterstützung, Beratung zur
Tierhaltung, Hilfe beim Lernen,
ein gelungenes Restauranter-
lebnis oder Unterstützung bei
der Organisation des Alltags –
kompetente Fachkräfte sind
entscheidend, um Menschen
zuverlässig zu begleiten und ih-
nen die besten Möglichkeiten
aufzuzeigen. cri/red

Kompetenz, Beratung und
Vertrauen in allen Lebensbereichen
OB KANZLEI, TIERGESCHÄFT, PÄDAGOGIK, GASTRONOMIE ODER NEUE BERUFSFELDER: Qualifizierte Fachkräfte sorgen für individuelle Lösungen und Orientierung.

Servicekräfte beraten gerne ihre Gäste, wenn es um die Auswahl von Speisen und Getränken geht. BILD: PIXABAY

Wenn rechtliche Fragen komplex werden, ist kompetente Beratung
entscheidend. Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte helfen dabei,
Situationen zu analysieren, Möglichkeiten aufzuzeigen und die
richtigen Entscheidungen zu treffen BILD: PIXABAY

Als Barista im Café kennt er die Geheimnisse perfekten Kaffees und berät Gäste bei der Auswahl.. BILD: PIXABAY

Gut ausgebildete Fachkräfte sind nicht nur Experten in ihrem Beruf – sie stehen auch für kompetente
Beratung. BILD: DJD/DHFPG

Heidelberg ist weit über die
Stadtgrenzen hinaus als Zent-
rum der Wissenschaft und In-
novation bekannt. Doch das
wahre Rückgrat der hiesigen
Wirtschaft bilden die zahlrei-
chen Dienstleister, Handwerks-
betriebe und Kanzleien, die mit
ihrer Expertise Tag für Tag den
Unterschied machen. Wer in
der Neckarstadt vor einer wich-
tigen Entscheidung steht – ob
privater Natur oder geschäftlich
– muss nicht in die Ferne
schweifen: Die beste Beratung
liegt oft direkt umdie Ecke.

Die Qualität der Nähe
In einer Welt, die immer digita-
ler und unpersönlicher wird,
gewinnt die persönliche Bera-

tung vor Ort massiv an Bedeu-
tung. Warum? Weil Vertrauen
die wichtigste Währung ist. Ob
es um die langfristige Finanz-
planung, die rechtliche Absi-
cherung eines Projekts oder die
energetische Sanierung der ei-
genen vier Wände geht – das di-
rekte Gespräch von Angesicht
zu Angesicht schafft eine Basis,
die kein Algorithmus ersetzen
kann. Die Heidelberger Firmen-
welt zeichnet sich dabei durch
eine besondere Mischung aus:
Traditionelles Fachwissen trifft
auf den Innovationsgeist einer
Unistadt. Wer hier berät, kennt
die regionalen Besonderheiten,
die lokalen Marktbedingungen
und oft auch die Menschen da-
hinter persönlich. „Gut beraten“

ist in Heidelberg kein leeres
Versprechen, sondern gelebte
Praxis in den unterschiedlichs-
tenDisziplinen:
EFinanzen&Vorsorge
ERecht & Steuern
EBau&Handwerk
EGesundheit & Lifestyle

Ein Netzwerk, das trägt
Das Besondere am Standort
Heidelberg ist die Vernetzung.
Viele Berater arbeiten Hand in
Hand, vermitteln Kontakte und
schaffen so Synergien, von de-
nen die Kunden direkt profitie-
ren. Diese kurzen Wege sparen
Zeit, Nerven und oft auch bares
Geld. Nutzen Sie die Kompe-
tenz, die diese Sonderveröffent-
lichung präsentiert. mmh

Expertenwissen vor der Haustür
„GUT BERATEN“ IST IN HEIDELBERG DER SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG



Wenn Ordnung im
Familienalltag eine
Dauerbaustelle ist ...

Tel. 01575 2142 080

www.ordnung-gemeinsam-leben.de

kostet das Zeit, Energie und Nerven.

Als Ordnungscoach unterstütze ich euch dabei,
Strukturen zu entwickeln, die zu eurem Leben
passen.

Überflüssiges auszusortieren
 Ordnung zu schaffen
 Funktionierende Routinen aufzubauen
 Konflikte zu reduzieren

Dr. Alke Rehling

Das musst du nicht alleine lösen!

Gemeinsam arbeiten wir daran:

Kaufmann GmbH & Co. KG 
Bosch Car Service
Neckarsteinacher Straße 10 · 69151 Neckargemünd 
Tel.: 0 62 23 / 7 10 10 · Fax: 0 62 23 / 7 38 38
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GUT BERATEN
Bilder: Pixabay

Die Auswahl an Produkten ist
heute größer als je zuvor. Ob
Elektronik, Haushaltsgeräte,
Kleidung oder Lebensmittel –
Kunden stehen oft vor einer
Vielzahl von Angeboten, Mar-
ken und Funktionen. In dieser
Vielfalt fällt es nicht immer
leicht, den Überblick zu behal-
ten und das passende Produkt
zu finden. Genau deshalb spielt
eine kompetente Beratung
beim Einkauf eine besonders
wichtige Rolle.

Orientierung in einer
komplexen Produktwelt
Viele Produkte sind heute tech-
nisch anspruchsvoll oder unter-
scheiden sich in Details, die auf
den ersten Blick nicht sofort er-
kennbar sind. Eine fachkundige
Beratung kann hier helfen, die
wichtigsten Unterschiede zu
verstehen. Gut geschulte Ver-

käufer erklären Funktionen, zei-
gen Vor- und Nachteile ver-
schiedener Modelle auf und
helfen dabei, Produkte mitein-
ander zu vergleichen. Dadurch
bekommen Kunden eine besse-
re Orientierung und können ei-
ne fundierte Entscheidung tref-
fen.

Individuelle Bedürfnisse
im Mittelpunkt
Ein weiterer wichtiger Vorteil
kompetenter Beratung ist, dass
sie auf die individuellen Bedürf-
nisse der Kunden eingeht. Nicht
jedes Produkt passt zu jeder Le-
benssituation. Während für eine
Person beispielsweise ein be-
sonders leistungsstarkes Gerät
wichtig ist, legt eine andere
mehr Wert auf einfache Bedie-
nung oder Energieeffizienz.
Durch gezielte Fragen und Er-
fahrung können Berater heraus-

finden, welches Produkt wirk-
lich zum jeweiligen Bedarf
passt.

Fehlkäufe vermeiden
und Geld sparen
Eine gute Beratung kann auch
dazu beitragen, Fehlkäufe zu
vermeiden. Oft entscheiden
sich Menschen ohne ausrei-
chende Informationen für ein
Produkt, das später nicht den
Erwartungen entspricht. Das
führt zu unnötigen Kosten,
Rückgaben oder Frustration.
Wer hingegen vor dem Kauf
umfassend informiert wird,
trifft in der Regel bewusstere
Entscheidungen und ist lang-
fristig zufriedener mit dem ge-
kauften Produkt.

Vertrauen durch
persönliche Beratung
Neben der reinen Produktinfor-

mation spielt auch der persönli-
che Kontakt eine wichtige Rolle.
Eine ehrliche und kompetente
Beratung schafft Vertrauen zwi-
schen Kundschaft und Ge-
schäft. Wenn Menschen mer-
ken, dass ihre Fragen ernst ge-
nommen werden und sie eine
verständliche und hilfreiche
Antwort erhalten, fühlen sie
sich gut aufgehoben. Diese po-
sitive Erfahrung führt oft dazu,
dass Kunden gerne wiederkom-
men und das Geschäft weiter-
empfehlen.

Bedeutung für den
stationären Handel
Gerade für den stationären
Handel ist kompetente Bera-
tung ein entscheidender Vorteil
gegenüber dem Onlinehandel.
Während im Internet häufig nur
technische Daten oder Bewer-
tungen anderer Käufer zu fin-
den sind, können Fachkräfte im
Geschäft direkt auf Fragen ein-
gehen, Produkte erklären und
praktische Tipps geben. Diese
persönliche Unterstützung ist
für viele Menschen ein wichti-
ger Grund, sich bewusst für den
Einkauf vor Ort zu entscheiden.

Fazit
Kompetente Beratung ist ein
zentraler Bestandteil eines gu-
ten Einkaufserlebnisses. Sie hilft
dabei, Orientierung in einer
großen Produktvielfalt zu schaf-
fen, individuelle Bedürfnisse zu
berücksichtigen und Fehlkäufe
zu vermeiden. Gleichzeitig
stärkt sie das Vertrauen zwi-
schen Kundschaft und Ge-
schäft. Deshalb bleibt fachkun-
dige Beratung auch in einer zu-
nehmend digitalen Einkaufs-
welt ein wichtiger Faktor für zu-
friedene Kunden. cri/red

Große Auswahl –
komplexe
Entscheidungen
WARUM KOMPETENTE BERATUNG BEIM EINKAUF EINE GROßE ROLLE SPIELT

Gerade für den stationären Handel ist kompetente Beratung ein entscheidender Vorteil gegenüber dem Onlinehandel. BILD: PIXABAY

Individuelle Beratung ist das Steckenpferd eines jeden Verkäufers. BILD: PIXABAY

Landwirte, die ihre Produkte auf dem Wochenmarkt anbieten, geben
gerne Tipps zur richtigen Verarbeitung von Obst und Gemüse. BILD: PIXABAY

Mit fachlichem Können, moderner Technik und individueller Beratung sorgen Augenoptiker für optimales
Sehen.  BILD: DJD/ZVA/PETER BOETTCHER
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IMMOBILIEN
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FERIENWOHNUNGEN

FH in Südfrankr. Mittelmeer 150m z.
Strand, Hund erlaubt, 4 P zu vermieten.
www.strandhäuschen.eu 0171-7494654

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833
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IMMOBILIENGESUCHE

Suche Eigentumswohnung von privat:

% 06221 4057016

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007
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KRAFTFAHRZEUGE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle

Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449  06158 6086988

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Haushaltshilfen und Alltagsbegleiter gesucht!
Wir suchen engagierte Mitarbeiter für Haushaltshilfe und Alltagsbegleitung  
im Raum Heidelberg sowie Rhein-Neckar-Kreis.
Tel.: 0 62 21-3 21 50 60 oder Mobil.: +01 5773 86 93 58

Mehr Informationen finden Sie hier: 
https://sylwias-alltagsbegleitung.de/jobs-angebote/
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,

REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,

jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- €.

Tel. 06322-95 99 95
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DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KAUFGESUCHE

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-
Kuckucks-Uhren, Pendeluhren, Armband-
uhren aller Art - auch defekt uvm.

% 0171/2964194

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188
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KFZ-KAUFGESUCHE
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ZWEIRÄDER
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FLOHMARKT
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VERKÄUFE
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TIERE SUCHEN EIN NEUES ZUHAUSE

Verena, 64 J., ich war lange im mobilen
Pflegedienst tätig, bin hübsch, sauber u.
gepflegt, habe ein treues Herz u. zwei flei-
ßige Hände, ich koche u. backe sehr gern,
mag die Natur und Gartenarbeit. Oft bin
ich sehr traurig, denn mir fehlt ein lieber
Mann bis 80 Jahre, für den ich da sein
darf pv % 0151 – 62903590

Ich, Marlene, 74 J., verwitwet und kin-
derlos, sehe sehr gut aus, (war lange Sta-
tionsschwester im Krankenhaus), bin sehr
vielseitig, häuslich, ruhig und treu. Ich
wünsche mir pv nochmal einen netten
Mann, der es ehrlich mit mir meint, am
liebsten würde ich zusammen ziehen.

% 0160 – 97541357
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URLAUB

Segeln in den Niederlanden 20.6.-27.6.
od. 4.7.-11.7. Warns, Amsterdam, Texel.
Segelerfahrung nicht erforderlich.

% 06172/93951

Bildhübsche Sabine, 42, mit langem
Haar, schöner Figur und sexy Ausstrah-
lung. Ich erwarte Dich mit einem Lächeln.
Lass uns den Frühling gemeinsam erle-
ben und melde Dich gleich für ein Treffen
bei Sonnenschein ü. Pv Anruf
01607998576

Ich bin Viktoria, 53, mit schlanker,
traumhafter Figur, sehr gepflegt und
humorvoll. Sehne mich nach einem Mann
zum Verlieben. Ich bin nicht ortsgebun-
den, fahre leidenschaftlich Cabrio und
kann Dich gerne besuchen kommen.
Melde Dich ü.Pv Tel 015127186363

Liebevolle Witwe Liesbeth, 69 (ohne Kin-
der), fühle mich so allein und einsam.
Bitte melde Dich für eine glückliche
Zukunft zu Zweit ü. Ag. VMA
01704432364

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192
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STELLENGESUCHE
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN
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GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Weinheim-am Michelsgrund: gepflegtes
Gartengrundstück, ca. 1000 m², einge-
zäunt mit Holzhütte zvk. Preis VHS.

% 06201-3895214

Zwei liebe 1J. Freundinnen suchen ein
neues Zuhause. Sie müssen nicht
gemeinsam vermittelt werden, aber
jede sollte noch einen zweiten Hund in
der neuen Familie haben. Sie sind neu-
gierig, lebensfroh, verspielt ,ganz lieb
und zu jedem Unsinn bereit Eine aktive
Familie, die weiß, dass so junge Tiere
noch nicht fehlerfrei sind und noch viel
lernen müssen und viele Jahre noch zu
Ihnen gehören! Sie haben für unsere
Schützlinge die Verantwortung und
werden mit viel Liebe und Treue
belohnt! TSV MhT Worms e.V. 06241-
54490 bzw. 01578 5592524

Dringend Pflegestelle für Hunde aus
der Ukraine gesucht. Helfen auch Sie
Leben zu retten und seien Sie für sie
das Sprungbrett ins neue Leben.
Gerade jetzt wo der kalte Winter
herrscht zwischen -15 bis -20 Grad und
die Tiere erfrieren und zu Tode kom-
men. Werden auch Sie für ein paar
Wochen Pflegestelle und Schutzengel
für einen geretteten Hund bis er sein
Zuhause gefunden hat. Gerne rüstige
Rentner. Dies ist nur ein Beispielbild für
viele Hunde die auf Rettung warten.
Nähere Info % 01578-809 54 10. Wir
freuen uns auf ihren Anruf.

Bitte alles anbieten
06258-508991 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel u.v.m. % 0621/166 500 46

Biete Fenster- und Wintergartenreini-

gung im Umkreis von 30 km um Sinsheim
an. % 0152/14356927

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind

unverbindlich! % 0621 - 87754932
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Heidelberg. Vor dem Krieg zähl-
te Odessa am Schwarzen Meer
zu den beliebtesten Reisezielen
der Ukraine. Die zum
UNESCO-Weltkulturerbe gehö-
rende Altstadt und das interna-
tionale Flair zogen jährlich
mehrere Millionen Besucherin-
nen und Besucher in die Hafen-
stadt, die ein Ort der Kontraste
ist – geprägt von einer multikul-
turellen Bevölkerung und reich
an Kunst, Literatur und Musik.
Seit Mai 2025 sind Heidelberg
und Odessa durch eine offizielle
Städtepartnerschaft verbunden
und stehen seither in engem
Austausch. Besondere Sichtbar-
keit erhielt die kulturelle Zu-
sammenarbeit durch die Aus-
stellung „Meisterwerke aus
Odesa“ im Kurpfälzischen Mu-
seum. Noch bis 22. März sind
die vom Krieg bedrohten Ge-
mälde aus dem „Odesa Muse-
um“ in Heidelberg zu sehen.

Die Stadt Heidelberg lädt zu
einem bunten Programm ein,
das die ukrainische Kultur viel-
fältig erlebbar macht. Den Rah-
men bildet die Ausstellung

„Meisterwerke aus Odesa“, die
an diesem Tag bei freiem Ein-
tritt von 10 bis 18 Uhr besucht
werden kann. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Ausstel-
lungsführung, Freundschafts-
lieder der Ohrwurm AG der
Friedrich-Ebert-Grundschule,
ukrainische Lieder und Volks-
tänze sowie eine Bilderschau zu
der Hafenstadt und dem
Schwarzen Meer. In der offenen
Malstube können Besucherin-
nen und Besucher ihre persön-
liche Friedensbotschaft gestal-
ten und auf den Weg in die Hei-
delberger Partnerstadt schi-
cken. Ukrainische Leckereien
und Überraschungen am
Glücksrad runden den Tag für
Groß und Klein ab. Die offizielle
Eröffnung beginnt um 13 Uhr
mit Jürgen Odszuck, Erster Bür-
germeister der Stadt Heidel-
berg. Der Eintritt ist frei.

Programm im Kurpfälzischen
Museum zum „Odesa Tag“ am
Sonntag, 15. März
E10 bis 18 Uhr: „Meisterwerke

aus Odesa“, Ausstellungsbesuch
bei freiem Eintritt
E 11 Uhr: Ausstellungsfüh-

rung mit Kuratorin Dr. Julia Car-
rasco
E 13 Uhr: Eröffnung mit

Jürgen Odszuck, Erster Bürger-
meister der Stadt Heidelberg;
Freundschaftslieder der Ohr-
wurm-AG der Friedrich-Ebert-
Grundschule
E 14.15 und 15.30 Uhr: Bil-

derschau „Odesa und das
Schwarze Meer“ mit Katerina
Kiper, Fotografin aus Heidel-
bergs Partnerstadt
E 15 und 16 Uhr: Volkstanz

mit der Tanzgruppe „Malven“
und ukrainische Lieder mit dem
Chor „Kalyna“
E13.30 bis 16 Uhr: Offene

Museumswerkstatt „Malstube“
mit Druckworkshop „Grußkar-
ten und Friedensbotschaften“
E 13 bis 17 Uhr: Stand der

Deutsch-Ukrainischen Gesell-
schaft Rhein-Neckar e. V. mit
ukrainischen Leckereien im Fo-
yer; Verlosung kleiner Überra-
schungen am Glücksrad red

„Odesa Tag zur
Städtepartnerschaft“
KURPFÄLZISCHES MUSEUM: Freier Eintritt
in die Ausstellung „Meisterwerke aus Odesa“.

Bilder aus dem Odesa vergangener Tage. BILD: REKSIK004/PIXABAY.COM

Heidelberg. In der städtischen
Kindertageseinrichtung Schwet-
zinger Terrasse in der Heidelber-
ger Bahnstadt hat ein Wasser-
rohrbruch einen erheblichen
Schaden verursacht. Betroffen
sind der Fußboden und die dar-
unterliegenden Lüftungskanäle,
in denen das Wasser mehrere
Meter hoch steht. Fachleute rech-
nen mit einer Sanierungsdauer
von rund sechs Monaten; nach
den Sommerferien soll der regu-
läre Betrieb voraussichtlich wie-
der möglich sein.

Kinder in andere Kitas
umgezogen
Die Sanierung erfordert den voll-
ständigen Rückbau des Fußbo-
dens inklusive Fußbodenhei-
zung. Zunächst wurden die bei-
den direkt betroffenen Gruppen
intern verlegt. Da Umfang und
Lärm der Arbeiten jedoch keinen
Betrieb zulassen, müssen auch
die beiden Gruppen im Oberge-
schoss ausgelagert werden. Das
Kinder- und Jugendamt hat zügig
Betreuungsalternativen in ande-
ren städtischen Kitas organisiert
und Auslagerungsanträge beim

KVJS gestellt. Die Eltern wurden
informiert.

Myriam Lasso, Leiterin des
Kinder- und Jugendamts, betont,
dass für alle Kinder eine Lösung
gefunden wurde. Die Betreuung
sei gesichert, auch wenn die
kommenden Monate für alle Be-
teiligten eine große Herausforde-
rung darstellten.

Container und andere
Gebäude keine Option
Eine Containeranlage als Über-
gangslösung wurde intensiv ge-
prüft, scheitert jedoch am Zeitfak-
tor und an mangelnder Flexibili-
tät. Selbst bei optimalem Verlauf
wäre eine Nutzung frühestens im
Juni 2026 möglich. Auch Alterna-
tiven wie die baufällige Kita
Hardtstraße oder derzeit ander-
weitig genutzte Räume würden
umfangreiche bauliche Arbeiten
erfordern und wurden als zeitlich
unverhältnismäßig eingestuft.

Verteilung auf vier Standorte
Als Träger sieht die Stadt ihre Für-
sorgepflicht darin, schnell sichere
und pädagogisch tragfähige Be-
dingungen zu schaffen. Deshalb

erfolgt die Auslagerung in beste-
hende Kitas:
EEine Krippengruppe mit 10

Kindern unter drei Jahren ist in
die städtische Kita Gadamerplatz
in der Bahnstadt umgezogen.
EEine Kindergartengruppe

mit 20 Kindern über drei Jahren
wurde in die neue städtische Kita
Schwetzinger Straße in Kirch-
heim verlegt.
EEine weitere Krippengruppe

mit 10 Kindern nutzt einen Grup-
penraum der städtischen Kita
Hüttenbühl in Kirchheim.
EEine Kindergartengruppe

mit 17 Kindern zieht in die städti-
sche Kita Hegenichstraße in
Kirchheim ein.

Zwei Schließtage für den
Umzug
Für den Umzug am 16. und
17. März bleibt die Kita Schwet-
zinger Terrasse zwei Tage ge-
schlossen. Das Personal wird den
aufnehmenden Einrichtungen
organisatorisch zugeordnet. Die
Leitung verlegt ihr Büro ins Spitz-
gewann, um die Koordination der
ausgelagerten Gruppen sicherzu-
stellen. red

Wasserrohrbruch
legt Kita lahm
KITA SCHWETZINGER TERRASSE: Sanierung bis nach den
Sommerferien – Kinder in anderen Einrichtungen untergebracht.
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Montag – 16.03.2026

Kräftige
Kohlroulade
mit Speck-Zwiebelsauce
und Salzkartoffeln

Hähnchenschnitzel
Art “Cordon bleu”
in Sauce mit
Kartoffelpüree,
dazu Erbsen
und Möhren

Spaghetti
Carbonara
mit Speck und Schinken
in Sahnesauce

Frischer
Möhreneintopf
mit Petersilie und
1 Bockwürstchen

Feuriges
Chili
mit Soja und Reis

Großer
Brathering
mit Zwiebelringen und
Kartoffelsalat

Caesar-Salat
Römersalat mit Cocktailto-
maten, Gurke, Croutons und
gehobeltem Grana Padano,
dazu Caesar-Salat-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Dienstag – 17.03.2026

Schnitzel
“ungarische Art”
paniertes Schweine-
schnitzel mit einer
Paprika-Zwiebelsauce
und Reis

Jägerbraten
Schweinebraten in
Champignon-Zwiebelsauce
mit Wirsinggemüse
und Spätzle

Chicken Crossies
in knuspriger Panade
mit Barbecuesauce
und Broccoli-
Tomaten-Nudeln

Gedünstetes
Seehechtfilet
in Petersiliensauce mit
Kartoffeln und Spinat

Penne
“al pomodoro”
Nudelröllchen mit
italienischer Kräuter-
Tomatensauce
Parmesankäse extra

Wurstsalat
“Schweizer Art”
mit Emmentaler-
und Fleischkäse bunt
ausgarniert, dazu
Butter und Brot

Salat Tiroler Art
Eisberg- und Feldsalat
mit Käse und Cabanossi-
scheiben, dazu Honig-Senf
Dressing und 1 kleines
Vollkornbrötchen

Mittwoch – 18.03.2026

Frische
Gulaschsuppe
mit Champignons und
Paprika, dazu 1 Brötchen

Schweineschnitzel
Art “Cordon bleu”
in Sauce mit Leipziger
Allerlei und
Salzkartoffeln

Currybratwurst
mit Röstkartoffeln
und Krautsalat

Hähnchenbrustfilet
“natur”
in Weißweinsauce mit
Broccoli-Tomaten Nudeln

Gemüseplatte
verschiedene Gemüsesorten
in Sauce Hollandaise mit
Schnittlauchpüree

Sylter Rote
Grütze
mit Vanillesauce

Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse,
Tomaten und Paprika, dazu
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen

Straßburger Platte
Kasseler, Bratwürstchen
“Nürnberger Art” und
Mettwurst auf Sauerkraut
und Kartoffelpüree

Rancher Steak
mit Kräuterbutter,
Speckbohnen und
Salzkartoffeln

Gegrillte
Hähnchenkeule
mit bunter Grillgemüsesauce
und Nudeln

Rheinischer
Sauerbraten
in feiner Sauce
mit Rotkohl und
5 Kartoffelklößen

Pilzgulasch
in Sahnesauce mit
Butternudeln

Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

Salat Provencale
frischer Blattsalat mit
Tomaten, Rucola, in Speck
gebratenen Champignons,
dazu Balsamico-Dressing
und 1 kleines Vollkorn-
brötchen

Freitag – 20.03.2026

Gebackenes
Schollenfilet
mit heißem Speck-
Kartoffelsalat und
Remouladen-
sauce

Feurige
Schaschlikpfanne
gegrilltes Schweinefleisch
mit Zwiebel- und Paprika-
stücken, dazu Reis

Penne
“all’ arrabbiata”
mit einer scharfen
Sauce aus Tomaten, Speck,
Zwiebeln, mit Parmesan-
käse abgeschmeckt

Putenrollbraten
in feiner Sauce
mit Rotkohl und
Salzkartoffeln

Senfeier
mit Petersilienkartoffeln

2hausgemachte
Frikadellen
mit Tsatsiki und
griechischem Nudelsalat

Balkan Salat
Salat mit Ajvar-Kartoffeln,
Paprika, Oliven und
Pinienkerne, dazu
Cocktail-Dressing und
1 kleines Brötchen

Donnerstag – 19.03.2026

vom 16.03. – 22.03.2026 / 12. Woche

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 (nur Festnetz) . Tel. 06221-187 660 2 . www.meyer-menue.de

Samstag – 21.03.2026

Karlsbader
Rahmgulasch
mit Spätzle

Knusper
Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce mit
Erbsen-Möhren-Blumenkohl-
gemüse und KartoffelpüreeSa
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Sonntag – 22.03.2026

Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce
mit Rotkohl und
Kartoffelpüree

Rinder-Geschnetzeltes
Art “Stroganoff”
mit Tomaten, Zwiebeln,
Champignons undSahne,
dazu Zöpfli-Nudeln
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Freitag 20.03.

Gebackenes Schollenfilet
mit heißem Speck-Kartoffelsalat
und Remouladensauce

inkl. Lieferung u
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Überraschungs-
Dessert

Menüpreis

10,50€

Sandhausen. Die L598 wurde
zwischen dem Herrenwiesen-
weg und dem Umspannwerk
für den Straßenverkehr voll ge-
sperrt. Ursache der Sperrung
sind Arbeiten am Umspann-
werk, die voraussichtlich bis
Freitag, 27. März, andauern.
Dies teilt die Stadt Heidelberg
mit.

Umleitungen für
den Straßenverkehr
Für den überörtlichen Verkehr
wird eine großräumige Umlei-
tung eingerichtet, die über die
B535, B3, Theodor-Heuss-Stra-
ße, Leimbachstraße und die
L598 führt.

Innerörtlich in Sandhausen
werden Autofahrer vom Her-
renwiesenweg aus über die
Carl-Benz-Straße und die
Hauptstraße in Richtung Bruch-

hausen sowie Schwetzingen
oder Leimen und Heidelberg
umgeleitet. In entgegengesetz-
ter Richtung erfolgt die Umlei-
tung ab der Kreuzung am Um-
spannwerk über den Leimener
Weg, die Hauptstraße, die Carl-
Benz-Straße und den Herren-
wiesenweg zurück auf die L598.

Änderungen im Busverkehr
Während der Sperrung entfal-
len die Bushaltestellen Heide-
näckerstraße und Sandhausen
Nord. Ersatzhaltestellen werden
eingerichtet: in der Heinrich-
Lanz-Straße (vor der Kreuzung
Carl-Benz-Straße) und in der
Hauptstraße (vor dem Abzweig
Heidelberger Straße).

Autofahrer und Busnutzer
werden gebeten, die Umleitun-
gen zu beachten und die Ersatz-
haltestellen zu nutzen. red

Arbeiten am
Umspannwerk
UMLEITUNG EINGERICHTET

Da die L 598 zwischen Umspannwerk und Herrenwiesenweg voll
gesperrt ist, ist eine Umleitung eingerichtet, wie hier an der Kreuzung
Richtung Bruchhausen/Schwetzingen oder Leimen. BILD: GEMEINDE SANDHAUSEN

Sandhausen. Die Schüler der
Theodor-Heuss-Grundschule
Sandhausen (THGS) können
sich bald auf ihr neues „Wald-
klassenzimmer“ im Neuwiesen-
weg freuen. Sechs Bänke, eine
Tafel, ein Lehrer-Tisch sowie ein
Abstelltisch laden dazu ein, Un-
terricht und Naturerlebnisse
miteinander zu verbinden.

„Die Natur, den Wald mit al-
len Sinnen – sehen, fühlen, rie-
chen – zu erleben, das ist quali-
tätsvolles Lernen“, erklärt Schul-
leiter Ralph Böllinger. Bürger-
meister Hakan Günes ergänzt:
„Im Neuwiesenweg haben wir
genau den richtigen Ort gefun-
den, nicht zuletzt, weil die Ver-
kehrssicherheit gewährleistet
ist.“

Außerschulisches Lernen
als Konzept
Das „Waldklassenzimmer“ fügt
sich nahtlos in das pädagogi-
sche Konzept der THGS ein. Die

Schule ist zertifiziert mit bewe-
gungserzieherischem Schwer-
punkt, sodass außerschulische
Lernorte Teil des regulären Un-
terrichts sind. Hier können die
Kinder naturbezogene Erfah-
rungen sammeln, die über das
Klassenzimmer hinausgehen.

Für Böllinger bietet das
Waldklassenzimmer auch eine
wertvolle Ergänzung für die
Ganztagesgrundschule ab dem
kommenden Schuljahr. Die
Kinder können so ohne Schul-
ranzen in die Natur gehen und
die Stunden der „SchulePlus“
entspannter gestalten.

Gewinn durch
ein VR-Bank-Projekt
Die Idee zum Waldklassenzim-
mer entstand durch ein Ge-
winnspiel der VR Bank. Eine
ehemalige Lehrerin der THGS,
Ines Murgai, die heute kommis-
sarische Schulleiterin der Pesta-
lozzischule Hockenheim ist,

hatte die Unterlagen einge-
reicht. Die THGS gewann
schließlich das Mobiliar im
Wert von 8.500 Euro.

„Ich hätte nicht gedacht,
dass wir eine echte Gewinn-
chance haben“, erinnert sich
Murgai rückblickend. Dank der
Initiative von Konrektorin Birgit
Reichenbecher konnte die
Schule die Bewerbung gezielt
mit dem Thema Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BNE)
verknüpfen.

Die THGS setzt BNE nicht
nur theoretisch um, sondern
auch praktisch. Im Sachunter-
richt beschäftigen sich die
Schüler mit Nachhaltigkeit,
während die Schule im Alltag
aktiv Müll trennt. „Wir haben
rund 40 Papiermüllkisten in
den Klassenzimmern“, erklärt
Birgit Reichenbecher. So wird
Papierabfall sinnvoll wieder
dem Kreislauf zugeführt und

Müll reduziert.

Aufbau und Nutzung
Das Mobiliar stand zunächst
beim Bauhof der Gemeinde
Sandhausen, bis ein geeigneter
Standort gefunden wurde. Nun
konnte das Waldklassenzimmer
im Neuwiesenweg eingerichtet
werden.

„Es wird wirklich Zeit, dass
der Frühling kommt. Dann kön-
nen die Grundschüler ihr neues
Klassenzimmer unter freiem
Himmel nutzen. Ich werde
auch vorbeikommen und
schauen, was sie schon alles
über unsere Natur in der Hop-
fengemeinde gelernt haben“,
sagt Bürgermeister Hakan Gü-
nesmit einemAugenzwinkern.

Das neue Waldklassenzim-
mer eröffnet den Kindern zahl-
reiche Möglichkeiten, die Natur
aktiv zu erleben und den Unter-
richt abwechslungsreich zu ge-
stalten. red

Lernen in der Natur
NEUWIESENWEG: Theodor-Heuss-Grundschule bekommt ein neues Waldklassenzimmer.

Das „Waldklassenzimmer“ im Neuwiesenweg ist quasi bezugsfertig. Hier ist viel Platz für kreatives Lernen. BILD: GEMEINDE SANDHAUSEN

Heidelberg. Das Fahrradverleih-
system VRNnextbike wächst
weiter: Seit Februar 2026 wer-
den insgesamt 24 neue Statio-
nen mit bis zu 140 Fahrrädern
in sieben Heidelberger Nach-
barkommunen eingerichtet. Zu
den beteiligten Städten und Ge-
meinden gehören Wiesloch,
Nußloch, Leimen/St. Ilgen,
Sandhausen, Wiesenbach,
Bammental und Neckarge-
münd.

Einjähriger Testbetrieb
geplant
Die neuen Stationen starten zu-
nächst in einen einjährigen
Testbetrieb. Danach haben die
beteiligten Städte und Gemein-
den die Möglichkeit, das Ange-
bot selbst zu finanzieren und
dauerhaft fortzuführen. Ziel ist
es, die Anbindung an bestehen-
de Bus- und Bahnverbindungen
zu verbessern und damit insbe-
sondere für Pendler eine attrak-
tive Alternative zum Auto zu

schaffen.

Zusammenarbeit
in der Region
Die Stadt Heidelberg hat ge-
meinsam mit den beteiligten
Kommunen sowie zentralen
Verkehrsakteuren der Region
die Einrichtung der neuen Stati-
onen in einem Letter of Intent
vereinbart. Die Finanzierung er-
folgt anteilig durch das EU-Pro-
jekt Reallocate sowie den Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar
(VRN).

In Heidelberg selbst stehen
derzeit 42 VRNnextbike-Statio-
nen mit rund 360 Leihfahrrä-
dern zur Verfügung. Mit der Er-
weiterung in den Nachbarkom-
munen wird das Netz nun wei-
ter ausgebaut und besser mitei-
nander verknüpft.

Teil des
EU-Projekts Reallocate
Die neuen Stationen sind Be-
standteil des EU-Projekts Real-
locate, das im Mai 2023 gestar-

tet ist und noch bis April 2027
läuft. Im Rahmen dieses Pro-
jekts entwickelt die Stadt Hei-
delberg gemeinsam mit zehn
weiterenModellstädten innova-
tive Ansätze für eine nachhalti-
geMobilität.

Ziel des von der Europäi-
schen Union geförderten Pro-
jekts ist es, die Mobilität in eu-
ropäischen Städten klima-
freundlicher und sozial gerech-
ter zu gestalten. In Heidelberg
liegt der Fokus auf zwei Pilot-
projekten: der Förderung nach-
haltiger Pendlermobilität, um
Verkehrsbelastungen zu redu-
zieren, sowie der verkehrssiche-
ren und nachhaltigen Umge-
staltung innerstädtischer Stra-
ßenräume. red

Nicht nur für Pendler attraktiv
MOBILITÄT: Neue VRNnextbike-Stationen erweitern Fahrradverleih.

Weitere Informationen zu
den Projekten in Heidel-

berg sind online unter www.
reallocatemobility.eu im Bereich
Lead + Twin Cities > Heidelberg
verfügbar.
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Heidelberg. Bei Anträgen für das
Befahren der Fußgängerzone so-
wie für sogenannte verkehrs-
rechtlicheAnordnungen bei Bau-
stellen gibt es einiges zu beach-
ten. Damit diese Verfahren künf-
tig einfacherwerden,hatdieStadt
Heidelberg beide Prozesse digita-
lisiert und vereinfacht. Die ent-
sprechenden Anträge können
nun sicher und bequem online
über die Internetseite der Stadt
gestelltwerden.

Ausnahmegenehmigung
für die Fußgängerzone
Wer mit dem Auto in Heidelber-
ger Fußgängerzonen – insbeson-
dere in die Altstadt – fahren
möchte, benötigt dafür eine Aus-
nahmegenehmigung. Die Fuß-

gängerzone darf grundsätzlich
nur in besonderen Fällen befah-
ren werden, und zwar unabhän-
gig davon, ob Poller oder andere
Absperrungenvorhandensind.

Die Stadt Heidelberg bietet
hierfür ab sofort einen komfor-
tablen Online-Service an. Über
diesen können Ausnahmegeneh-
migungen nach Paragraph 46 der
Straßenverkehrsordnung (StVO)
digitalbeantragtwerden.

Mit demneuen Servicemöch-
te die Stadt sicherstellen, dass die
Fußgängerzone weiterhin ein at-
traktiver und sicherer Aufent-
haltsort für Besucher bleibt.
Gleichzeitig sollen notwendige
Fahrten, etwa für Lieferungen,
weiterhin geregelt möglich sein.

Der Antrag kann online unter
www.
heidelberg.de/altstadtzufahrt ge-
stelltwerden.

Auch für Baustellen im öffent-
lichen Raum steht nun ein digita-
ler Service zur Verfügung.Wer ei-
ne verkehrsrechtlicheAnordnung
für Baustellen auf öffentlichen
Straßen beantragen möchte,
kann dies ebenfalls online erledi-
gen.

DerAntrag ist auf der Internet-
seite der Stadt Heidelberg unter
www.heidelberg.de/leistungen
imBereich „Baustellen auf öffent-
lichen Straßen – Verkehrsrechtli-
che Anordnung beantragen“ zu
finden. red

Neue Online-Dienste für
Verkehr und Baustellen
SERVICE: Ausnahmegenehmigungen jetzt online beantragen.
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Von Michael Rappe

Heidelberg. Die Schlusssirene
ertönte, aber der Ball hatte die
Hände von Kelly Moten bereits
verlassen. Jenseits der Dreierli-
nie hatte die Amerikanerin ge-
worfen, doch der Ball drehte
sich aus dem Korb heraus.
Schluss, Aus, Niederlage! Nach
einem mitreißenden Krimi hat-
ten die USC BasCats das Top-
spiel der 2. Damen-Basketball-
Bundesliga Süd gegen die VI-
MODROM Bender Baskets Jena
mit 63:66 (13:26, 30:35, 50:47)
unglücklich verloren.

Wenig überraschend waren
es die Importspielerinnen, die
dieses Spiel prägten. Auf Jenaer
Seite herrschte die 1,96 Meter
große Centerspielerin Marta
Miscenko unter den Körben,
Laila Walker lenkte das Spiel,
Cianna Gloster glänzte mit ihrer
Physis und Taylor Robertson
versuchte, wie üblich über
20 Punkte zu machen, was ihr
dank guter Verteidigung der Ba-
sCats nicht gelang.

Bei den Gastgeberinnen
zeigte Jayla Oden ein großarti-
ges Spiel. Die Amerikanerin
rannte, kämpfte, passte, holte
Rebounds, warf und traf. So
stark hat man sie bisher noch
nie gesehen, und das mit kaum
überstandener Handgelenks-
verletzung. Mit 27 Punkten,
acht Rebounds, sechs Vorlagen
und fünf Ballgewinnen hatte sie
beeindruckende Statistiken.
Über die sechs Ballverluste, teil-

weise unter höchstem Druck,
kann man hinwegsehen.

Jena hatte im ersten Viertel
deutliche Vorteile. Offenbar
mussten sich die BasCats erst
an die enorme Aggressivität der
Thüringerinnen gewöhnen.
Während sie defensiv etwas
passiv wirkten, war Jena voll „on
fire“. Miscenko war kaum zu
halten, obwohl Melanie Hoyt
großartig gegen sie kämpfte. Je-
na traf auch viel besser, und so

sorgte das erste Viertel mit 13:26
für Ernüchterung.

Mit Beginn des zweiten Vier-
tels erhöhte Cianna Gloster auf
13:28, dann rissen sich die Ba-
sCats zusammen und starteten
eine Aufholjagd. Ein schöner
Rückhandwurf von Jayla Oden
und zwei Dreier in Folge von
Charisse Fairley sorgten für
Stimmung und Hoffnung. Nach
einem 12:0-Lauf waren die Ba-
sCats auf drei Punkte heran. Zur

Pause waren es noch fünf Punk-
te Rückstand.

Es dauert bis Mitte des drit-
ten Viertels, bis Jayla Oden zum
41:41 ausgleichen konnte. Me-
lanie Hoyt war es mit zwei Kör-
ben in Folge, die die erst zweite
Führung in diesem Spiel her-
ausholen konnte. Es wurde
mehr und mehr ein gnadenlo-
ser Fight, keiner schenkte dem
anderen auch nur einen Zenti-
meter Freiraum. Nachdem Mi-
scenko schon zur Halbzeit drei
Fouls auf dem Konto hatte, ver-
suchten die BasCats weitere
Fouls gegen sie zu ziehen. Lau-
rie Irthum bekam einen Schlag
gegen den Kopf, sie fehlte fortan
sehr.

Im vierten Viertel wurde es
noch intensiver und härter.
Ständig stand Miscenko an der
Freiwurflinie. Für die BasCats
gab es nur einen Foulpfiff ganz
am Schluss. Den Freiwurf ver-
wandelte Oden zum 63:64.
Nach zwei verwandelten Frei-
würfen von Robertson, blieben
den BasCats noch sechs Sekun-
den. Kelly Moten versuchte es
mit dem erwähnten Dreier. Ver-
mutlich wäre die ohnehin laute
Halle explodiert, doch das
Glück war nicht mit den tüchti-
gen BasCats.

Am Ende fehlte nur
das Quäntchen Glück
USC BASCATS HEIDELBERG: Herzschlagfinale gegen Bender Baskets Jena verloren.

Ein tolles Center-Duell lieferte sich Melanie Hoyt mit der 1,96 Meter
großen Lettin Marta Miscenko. BILD: ANDREAS GIESER

Nach einem freien Wo-
chenende, an dem die Ba-

sCats ein Testspiel beim Erstli-
gisten Marburg bestreiten wer-
den, geht es in der 2. Liga Süd
am 21. März mit der Partie beim
ASC Theresianum Mainz weiter.
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